




Einleitung 

Die SeeTech®  Augensteuerung ermöglicht dem Benutzer, den Mauszeiger und die Maustasten ausschließlich 
mit Hilfe seiner Augen zu bewegen. Ein herkömmliches Eingabegerät (z.B. Maus, Trackball etc.) kann somit 
durch die SeeTech® Augensteuerung ersetzt werden. 
Diese Technik ermöglicht es motorisch stark eingeschränkten Menschen, die nicht in der Lage sind, ein 
herkömmliches Eingabegerät zu benutzen, einen Computer nur mit Hilfe seiner Augen zu bedienen. 
Der Mauszeiger bewegt sich dorthin, wohin der Benutzer schaut. Ein Mausklick kann z.B. durch Verweilen auf 
der Klick-Position - ebenfalls ohne Maus -  mit der SeeTech® Augensteuerung ausgelöst werden. 
Optionale Kommunikationssoftware in Zusammenhang mit SeeTech® ermöglicht das Schreiben von Texten, 
das Auswählen von speziellen Schaltflächen zur Kommunikation und vieles mehr. 

Funktionsweise 

Eine hoch auflösende Kamera (Abb. 1) überwacht permanent die Augenbewegungen des Benutzers und 
setzt diese direkt in Mauszeigerbewegungen um. Somit wird der Mauszeiger immer zu der Position bewegt, 
auf die der Benutzer schaut. 
Ein Mausklick (Aktion) wird ausgeführt, wenn der Benutzer eine bestimmte Zeit lang auf einer Position 
verweilt. Folgende Aktionen sind möglich: Linksklick, Rechtsklick, Doppelklick, Mittelklick und Klicken & Ziehen 
(Drag & Drop). 
Schaut der Benutzer über den linken Bildschirmrand hinaus, wird das sog. Klick-Menü automatisch 
eingeblendet. Hier kann der Benutzer durch das Fixieren der entsprechenden Schaltfläche den als nächstes 
benötigten Mausklick vorauswählen, bzw. den Autoklick ausschalten. Außerdem gelangt man über das Klick-
Menü zum SeeTech®--- Konfigurationsmenü. 



Installation 
Wählen Sie die gewünschte Sprache aus: 

Wählen Sie das entsprechende System aus: 



Wenn Sie SeeTech zusammen mit The Grid3 von Sensory Software verwenden, können Sie hierfür eine 
speziell angepasste Konfiguration auswählen. Wenn The Grid3 beim Start der Kommunikationshilfe 
automatisch gestartet werden soll, können Sie diese Einstellung hier aktivieren. Bei Verwendung von anderer 
Kommunikationssoftware wählen Sie bitte „Normal‘‘.  



Positionierung 

Der optimale Abstand der Kamera zu den Augen beträgt 50 --- 60cm. Das Kamerabild wird durch Verschieben 
der Augensteuerung vor oder zurück scharf gestellt. 
Bei optimalem Bild erscheint um das aktivierte Auge ein rotes Quadrat und ein gelbes Kreuz über der Mitte 
der Pupille (Optimal sind beide Augen). 
Der Benutzer sollte waagerecht auf den Monitor schauen und jeden Punkt des Monitors optimal einsehen 
können. 



Klickmenü 

Wenn der Benutzer über den linken Bildschirmrand hinausschaut, wird automatisch das Klickmenü 
eingeblendet, in welchem auch bei ausgeschaltetem Autoklick (im Konfigurationsmenü) der 
gewünschte Klickmodus eingeschaltet werden kann. 
Durch Fixieren des Blickes auf eine Taste wird der gewünschte Klickmodus aktiviert. 
Der aktivierte Klickmodus wird heller und nach unten „eingerastet‘‘ dargestellt. 
Die verschiedenen Klickkfunktionen können über Einstellungen im Systemmenü aus- und eingeblendet 
werden. 



Konfigurationsmenü „Normal‘‘ 

Im Konfigurationsmenü kann der Benutzer die Funktionsweise der Augensteuerung 
konfigurieren. Hier befinden sich sowohl Schaltflächen, als auch Eingabefelder. 

Es existieren 4 Hauptmenüpunkte: 
1. Allgemein
2. Einstellungen
3. System
4. Info

Alle vier Menüpunkte werden in den nächsten Kapiteln separat beschrieben. 
Zusätzlich kann über die Schaltfläche „Augensteuerung‘‘ die Steuerung des 
Mauszeigers jederzeit deaktiviert, und somit die Kontrolle an die Standardmaus 
zurückgegeben werden. 



I. Konfigurationsmenü „Allgemein‘‘
Hier sind die am häufigsten benötigten Funktionen untergebracht. 



Schaltfläche Beschreibung 

Linkes Auge AKTIV 
Rechtes Auge AKTIV 

Hier kann die Erkennung des entsprechenden Auges aktiviert bzw. 
deaktiviert werden. 
Normalerweise sollten beide Augen aktiviert sein. In einigen Fällen (z.B. 
Glasauge auf einer Seite) 
kann es jedoch sinnvoll sein, die Erkennung für ein bestimmtes Auge zu 
deaktivieren. 
Es muss aber mindestens ein Auge für die Erkennung aktiviert sein. 

Kamerabild anzeigen Hier wird das Bild der Kamera direkt angezeigt. Diese Ansicht ist 
besonders beim Einrichten 
hilfreich. Es kann z.B. überprüft werden, ob sich beide Augen im Blickfeld 
der Kamera befinden 
und ggf. die Kopfposition korrigiert werden muss. 

Kalibrieren Bevor mit der Augensteuerung gearbeitet werden kann, muss das 
System benutzerspezifisch 
kalibriert werden. Dazu werden nacheinander neun Referenzpunkte auf 
dem Bildschirm 
angezeigt, denen der Benutzer mit den Augen folgen muss. Erst 
nachdem die Kalibrierung 
abgeschlossen wurde, kann der Computer mit den Augen bedient 
werden. 

Referenzpunkte Hier können die Referenzpunkte aus der Kalibrierung erneut angezeigt 
werden um ggf. die Kalibrierung zu wiederholen. Durch betätigen des 
Buttons „Einzelkalibrierung“ können einzelne Punkte ausgewählt werden. 

Monitor anzeigen Blendet das Kamerabild in einem kleinen Fenster ein 



II. Konfigurationsmenü „Einstellungen‘‘

Einstellungen --- Seite 1: Wichtige Funktionen, die bei  Bedarf schnell geändert werden können 

 Über die Schalfläche „>>‘‘ gelangen Sie zur Seite 2 



Schaltfläche Beschreibung 

Autoklick Auslösezeit Durch Verweilen des Mauszeigers auf einer Position wird der 
vorausgewählte Mausklick ausgelöst. 
Die Zeit [in Sekunden] bis zum Auslösen wird hier eingestellt. 

Bei Fehler Bild einblenden Gibt es Probleme bei der Erkennung der Augen (z. B. weil der Kopf aus 
dem Sichtfeld der Kamera 
verschwunden ist), wird automatisch das Kamerabild eingeblendet, um 
die Kopfposition 
ggf. korrigieren zu können. Wenn danach die Erkennung wieder fehlerfrei 
ist, wird das Kamerabild automatisch wieder ausgeblendet. 
Die Zeit, bis das Kamerabild nach einem Fehler eingeblendet wird, kann 
hier eingestellt bzw. die 
komplette Funktion ausgeschaltet werden. 

Geschwindigkeit Hier wird die Mauszeigergeschwindigkeit (Trägheit) eingestellt. Je größer 
dieser Wert ist, desto 
schneller bewegt sich der Mauszeiger zur Blickposition. 

Zeit für Augenklick Hier wird eingestellt, wie lange das Auge geschlossen bleibt (zwinkert), 
um den Klick auszulösen. 



Einstellungen --- Seite 2: Aktivierung Klickmenü und Auswahl der Eingabeart 

Schaltfläche Beschreibung 

Autoklick aktivieren Hier kann der Autoklick global aktiviert bzw. deaktiviert werden. 

Augenklick aktivieren Hier wird der das Auslösen des Klicks durch Augenzwinkern aktiviert 

Externe ClickBox aktivieren Hier kann die optionale externe Clickbox aktiviert werden 









Schaltfläche Beschreibung 

Funktionsmenü benutzen Aktivierung bzw. Deaktivierung des Funktionsmenüs 

Pause Vorübergehende Deaktivierung des Mauszeigers (Pause) 

Kalibrieren Hier kann die Kalibrierung direkt gestartet werden 

Einstellungen --- Seite 6: Einstellungen für das Klickmenü 



Schaltfläche Beschreibung 

Fortschrittsanzeige Ist diese Eigenschaft aktiviert, wird die verbleibende Zeit bis zur Aktion 
grafisch dargestellt. 
. 

Nach Doppelklick -> Linksklick Ist diese Eigenschaft aktiviert, wird nachdem ein Doppelklick ausgelöst 
wurde automatisch 
wieder der Linksklick vorausgewählt. 

Nach jeder Aktion 
-> Linksklick 

Ist diese Eigenschaft aktiviert, wird nach jeder Aktion automatisch wieder 
der Linksklick 
vorausgewählt. 

Nach jeder Aktion 
-> Alles aus 

Ist diese Eigenschaft aktiviert, wird nach jeder Aktion automatisch der 
Autoklick deaktiviert. 

Autoklick ständig wiederholen Der Autoklick wird ständig wiederholt  (Dauerklick), ohne dass der 
Mauszeiger aus dem Bewegungs-Toleranzbereich heraus bewegt werden 
muss. Diese Einstellung ist z.B. bei Computerspielen vorteilhaft. 

Bewegungstoleranz Bereich [in Pixel], in dem sich der Mauszeiger bewegen (zittern) darf, bis 
die Autoklickzeit erneut gestartet wird. 





Einstellungen --- Seite 8: Kalibrierung 

Schaltfläche Beschreibung 

Kalibrieren Anzahl der Kalibrierungspunkte 

Monitoransicht Auswahl von Kamerabild oder Symbol 
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